
ĂDer Melderñ  - sein 
Ursprung und seine 

Geschichte

Seinen Ursprung  hat unser 
ĂMelderñ im Jahre 1983, als die 
SPAR-Zentrale in Kirkel  ein Raub 
der Flammen wurde.  Damals 
arbeiteten zwei 
Feuerwehrkameraden diesen 
Brand auf und berichteten in  
einer kleinen selbst erstellten 
Zeitung darüber.  Diese erfreute 
sich wachsender Beliebtheit,  
sodass bis 1985 vier weitere 
Ausgaben folgten. Die nächste 
Ausgabe erschien dann aber erst 
wieder 1996 und zur Einweihung  
des neuen Feuerwehrhauses in  
der Eisenbahnstraße im Jahre 
1997 wurde eine Sonderausgabe 
erstellt . In  den Folgejahren gab es 
bis 2001 dann in jedem Jahr 
Informationen  rund  um die 
Arbeit  der Feuerwehr in Kirkel -
Neuhäusel. Seit 2005 haben wir  
nun ohne Unterbrechung  in 
jedem Jahr einen ĂMelderñ 
herausgegeben. 

Nach der Sonderausgabe zum 50-
jährigen Jubiläum  der 
Jugendfeuerwehr im Jahre 2023 
haben wir  auch eine 
Jubiläumsausgabe Ă200 Jahre 
Feuerwehr Kirkel -Neuhªuselñ 
erstellt . Diese beinhaltet  die 
Chronik  der Feuerwehr Kirkel  
und des Löschbezirks Kirkel -
Neuhäusel von den 
Gründungsjahren  bis zum 
Jubiläumsjahr  2025 und weitere 
historische Informationen  zu 
unserem Löschbezirk.

Wir  wünschen viel Spaß bei der 
Lektüre!  (tk)
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Einsatz Ăausgelºste Brandmeldeanlageñ

Kirkel -Neuhäusel, Am Tannenwald

04.01.2025, 21:45 & 23:00 Uhr

Am Samstagabend, den 4.01.2025, wurde der Löschbezirk Kirkel -
Neuhäusel zweimal zur gleichen ausgelösten Brandmeldeanlage in  
die Straße ĂAm Tannenwaldñ alarmiert . Bei beiden Einsätzen 
konnte vor Ort  im Rahmen der Erkundungsmaßnahmen kein 
Auslösegrund festgestellt werden. Die Feuerwehr setzte die 
Brandmeldeanlage zurück, und ein Servicetechniker schaltete die 
betroffene ĂMeldergruppeñ außer Betrieb. Der Löschbezirk Kirkel -
Neuhäusel war jeweils für  etwa 30 Minuten  im Einsatz. (mhpr )

Einsatz ĂUnterst¿tzung Rettungsdienstñ

Kirkel -Neuhäusel, Kaiserstraße

02.02.2025, 12:15 Uhr

Am Sonntagmittag, den 2. Februar 2025 wurde der Löschbezirk 
Kirkel -Neuhäusel sowie die Drehleiterkomponente  der Feuerwehr 
Blieskastel gegen 12:15 Uhr  zur Unterstützung  des 
Rettungsdienstes alarmiert . Aufgrund  einer Reanimationssituation  
musste der Patient über die Drehleiter  aus dem Anwesen verbracht 
werden. Bis zum Eintreffen  der Drehleiter  unterstützte  
medizinisches Personal der Feuerwehr die Reanimation. Im  Verlauf 
des Einsatzes wurde die Reanimation jedoch eingestellt wodurch 
die Drehleiter  wieder abrücken konnte. Die Einsatzstelle wurde 
anschließend der Polizei übergeben. Die Feuerwehr Kirkel  war etwa 
30 Minuten  im Einsatz. (mhpr ) 

Einsatz  ĂTechnische Hilfeleistung  - T¿rºffnungñ

Ahornweg , Kirkel -Neuhäusel

17.01.2025 , 17:30  Uhr

Am Freitagabend, dem 17. Januar 2025, wurde der Löschbezirk 
Kirkel -Neuhäusel zu einer Türöffnung  in den ĂAhornwegñ 
alarmiert . Der Rettungsdienst, der bereits vor Ort  war, forderte  die 
Feuerwehr zur Unterstützung  an, da die betroffene Person aufgrund 
eines medizinischen Notfalls  die Tür  nicht  selbstständig öffnen 
konnte. Die Feuerwehr verschaffte sich gewaltfrei  Zugang zur 
Wohnung und übergab die Person an den Rettungsdienst. Die 
Feuerwehr Kirkel  war etwa 30 Minuten  im Einsatz. (mhpr )

Einsatz  ĂBrand Kaminñ

Kirkel -Neuhäusel,  Hirschbergstraße

14.02 .2025 , 17:10 Uhr

Am Freitagnachmittag,  den 14. Februar 2025 
wurde der Löschbezirk Kirkel -Neuhäusel, die 
ELW-Gruppe der Feuerwehr Kirkel,  sowie die 
Drehleiterkomponente  der Feuerwehr 
Blieskastel gegen 17:10 Uhr  aufgrund eines 
Kaminbrandes in die Hirschbergstraße 
alarmiert . Vor Ort  konnte ein glühendes 450 
Grad heißes Ofenrohr  des Holzofens festgestellt 
werden. Über die Drehleiter  konnte das Feuer 
im Kaminzug bestätigt werden. Mittels  
Kaminkehrgerät  wurde der Ofen Kamin  
ausgekehrt und das Brandgut  anschließend 
außerhalb des Hauses abgelöscht. In  Absprache 
mit  dem Bezirksschornsteinfeger wurde eine 
Nutzungsuntersagung erteilt,  bis dieser den 
Kamin  überprüft  hat. Nach abschließender 
Kontrolle  mittels  Wärmebildkamera  konnte der 
Einsatz nach einer Stunde beendet werden. 
(mhpr )
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Einsatz  ĂBrand 3 Brand  Dachstuhlñ
Kirkel -Neuhäusel,  Unnerweg
26 .02 .2025 , 15:25 Uhr
Am Mittwochnachmittag,  dem 26. Februar 2025, wurden 
die Löschbezirke Limbach und Kirkel -Neuhäusel, die 
ELW-Gruppe der Feuerwehr Kirkel  sowie die 
Drehleiterkomponente  der Feuerwehr Blieskastel gegen 
15:25 Uhr  zu einem gemeldeten Dachstuhlbrand  alarmiert . 
Vor Ort  stellte sich heraus, dass eine Rauchentwicklung im 
Dachstuhl des Sportheims des SV Kirkel  sichtbar war. Bei 
der ersten Erkundung  unter  schwerem Atemschutz stellte 
sich jedoch heraus, dass ï entgegen der ersten 
Einsatzmeldung ï nicht  der Dachstuhl selbst, sondern die 
Stromverteilung  im Kellergeschoss brannte. Die starke 
Rauchentwicklung führte  dazu, dass auch die 
darüberliegenden Stockwerke verraucht wurden und sich 
der Rauch durch die Bedachung nach außen drückte. 
Gegen 15:50 Uhr  wurde zur Unterstützung  der Löschbezirk 
Altstadt  nachalarmiert . Da der Brand bereits größtenteils 
durch eine geplatzte Wasserleitung gelöscht wurde, 
mussten die Einsatzkräfte lediglich  einen kleineren 
Schwelbrand bekämpfen. Durch die Hitze im Kellerbereich 
wurde zudem eine Gasleitung beschädigt, weshalb der 
Energieversorger für  Strom und Gas zur Einsatzstelle 
gerufen wurde. Im  weiteren Verlauf des Einsatzes wurde 
die Brandstelle mit  einer Wärmebildkamera  überprüft  und 
das Gebäude maschinell belüftet . Aufgrund  der Schäden 
bleiben das Sportheim und die angrenzende Burghalle bis 
auf Weiteres geschlossen. Bürgermeister Dominik  
Hochlenert  sowie der Ortsvorsteher von Kirkel -Neuhäusel, 
Hans-Dieter Sambach, waren ebenfalls vor Ort,  um sich 
ein Bild  der Lage zu machen. Die Feuerwehr Kirkel  war 
rund  zwei Stunden im Einsatz. (mhpr )
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Einsatz ĂBrand 5 Brand Wohnung mit 
Menschenrettungñ

Kirkel -Limbach, Buchenweg

20.02.2025, 19:35 Uhr

Am Donnerstagabend, den 22. Februar 2025 wurde die 
Feuerwehr Kirkel,  die ELW-Gruppe der Feuerwehr Kirkel,  
sowie die Drehleiterkomponente  der Feuerwehr Homburg  
gegen 19:35 Uhr  aufgrund einer brennenden Wohnung mit  
vermisster Person alarmiert .

Bei Ankunft  der ersten Kräfte der Feuerwehr Kirkel  schlugen 
bereits Flammen aus dem rückwärtigen  Bereich des 
Gebäudes. Aufgrund  der Lagemeldung, dass noch eine Person 
sowie zwei Hunde im Gebäude vermisst wurden, gingen 
umgehend zwei Trupps unter  schwerem Atemschutz zur 
Menschenrettung und Brandbekämpfung vor. Durch das 
intensive Brandgeschehen musste der Innenangriff  jedoch 
abgebrochen werden. Unmittelbar  anschließend kam es zur 
Rauchgasdurchzündung im rückwärtigen  Gebäudeteil. Nach 
wenigen Minuten  stand das Wohnhaus mit  Dachstuhl nahezu 
in Vollbrand . Über mehrere C-Rohre sowie das Wenderohr 
der Drehleiter  wurde ein massiver Löschangriffe eingeleitet. 
Da eine erhöhte Anzahl Trupps unter  schweren Atemschutz 
eingesetzt wurden, veranlasste der Einsatzleiter  die 
Alarmierung  des Gerätewagen Atemschutz des Saarpfalz-
Kreises, welcher momentan wegen eines 
Werkstattaufenthaltes  durch das Fahrzeug des Landkreises 
Neunkirchen  kompensiert  wurde. Ebenfalls wurde die 
Hygienekomponente der Stadt Bexbach zum Austausch der 
kontaminierten  Einsatzkleidung alarmiert . Angesichts akuter 
Einsturzgefahr  konnte nach der Bewohnerin nur  noch von 
außen weitergesucht werden.  Gleichzeitig wurde aufgrund 
der rasanten Brandausbreitung eine Riegelstellung zum 
Nachbargebäude aufgebaut. Zur Kontrolle  der Garage wurde 
diese mittels  Trenngerät geöffnet und das sich darin  
befindende Fahrzeug vor einem Brandübergiff  geschützt. Zur 
Auslösung des Regelrettungsdienstes sowie zur Verpflegung 
der eingesetzten Einsatzkräfte unterstützte  der DRK-
Kreisverband Homburg . Auch die Gemeindewerke wurde 
zum Abschiebern der Strom- und Gasversorgung zur 
Einsatzstelle angefordert. Wegen der Einsturzgefahr  des 
Wohnhauses wurde der Baufachberater des THW  
Ortverbrand  St. Ingbert  angefordert um die Lage zur 
begutachten. Nach etwa vier Stunden wurde ĂFeuer ausñ 
gemeldet und die Einsatzkräfte an der Einsatzstelle konnten  
reduziert  werden. 
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Zur Absicherung der Einsatzstelle brachte das THW St. Ingbert  

Bauzäune zur Einsatzstelle, welche um das einsturzgefährdete 

Gebäude in Stellung gebracht wurden. Über die Nacht blieb das 

Tanklöschfahrzeug inklusive  Personal des Löschbezirk Limbach 

zur Brandwache an der Einsatzstelle und löschten über die 

Nacht immer  wieder aufflammende Glutnester ab. In  den 

Morgenstunden kam erneut das THW St. Ingbert  zur 

Einsatzstelle, um die Begehbarkeit des Gebäudes 

sicherzustellen, sodass die Brandermittler  der Polizei ihre 

Arbeiten aufnehmen konnten. Nach insgesamt etwa zehn 

Stunden konnte der Einsatz für  die Feuerwehr beendet werden. 

Die Hoffnung,  dass die Bewohnerin vielleicht  doch nicht  zu 

Hause gewesen war, erlosch, als eine Leiche sowie die eines 

Hundes in den Trümmern  gefunden wurde. Die Feuerwehr 

Kirkel  bedauert den Tod der Bewohnerin und spricht  ihre 

Anteilnahme  aus. Wir  bedanken uns bei allen am Einsatz 

beteiligten Einsatzkräften,  insbesondere der Feuerwehr 

Homburg  Löschbezirk Mitte,  der Feuerwehr Blieskastel 

Löschbezirk Mitte,  der Feuerwehr Bexbach Löschbezirk Mitte,  

der Feuerwehr Wiebelskirchen, des THW Ortsverband St. 

Ingbert,  dem Regelrettungsdienst sowie dem DRK-Kreisverband 

Homburg  für  die gute Zusammenarbeit und Unterstützung . 

(mhpr )
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Einsatz  ĂBrand PKW  &  Brand  Garageñ
BAB  6 Fahrtrichtung  Saarbrücken  zwischen  AK  
Neunkirchen  &  AS Rohrbach  
&  Kirkel -Limbach  Am  Zollhaus
23 .03 .2025 , 20 :15 Uhr
Am Sonntagabend, dem 23. März 2025, wurde der Löschbezirk 
Limbach zu einem brennenden PKW auf der BAB 6 in Fahrtrichtung  
Saarbrücken alarmiert .  Bereits auf der Anfahrt  war der 
Flammenschein des Fahrzeugs deutlich  sichtbar. Vor Ort  stand der 
PKW in Vollbrand,  der Fahrer konnte sich jedoch rechtzeitig in 
Sicherheit bringen. Ein Trupp  unter  schwerem Atemschutz setzte ein 
C-Rohr zur Brandbekämpfung ein. Parallel zu den Löscharbeiten 
wurde der Löschbezirk Limbach, die Drehleiterkomponente  sowie ï 
als Ersatz für  den bereits im Einsatz befindlichen  Einsatzleitwagen ï 
der Einsatzleitwagen der Feuerwehr Homburg  gegen 20:28 Uhr  mit  
dem Stichwort  ĂBrand Garageñ in  die Limbacher  Straße ĂAm 
Zollhausñ alarmiert . Da sich der Löschbezirk Limbach mit  beiden 
Löschfahrzeugen bereits im Einsatz befand, veranlasste der 
Wehrführer  die Alarmierung  des Löschbezirks Kirkel -Neuhäusel. 
Vor Ort  konnte der Garagenbrand durch den Eigentümer bereits 
eingedämmt werden. Ein Trupp  unter  schwerem Atemschutz löschte 
verbliebene Flammen ab, während ein Lüfter  zur Entrauchung des 
angrenzenden Wohnhauses eingesetzt wurde. Nach einer Kontrolle  
mit  der Wärmebildkamera  wurde die Einsatzstelle nach etwa einer 
Stunde an die Polizei übergeben. Unterdessen konnte auch der 
PKW-Brand vollständig  gelöscht und mit  einer Wärmebildkamera  
kontrolliert  werden. Um ein erneutes Aufflammen  zu verhindern,  
wurde das Fahrzeug mit  Schaum abgedeckt. Zudem wurden 
auslaufende Betriebsstoffe aufgenommen. Die Einsatzstelle wurde 
anschließend an die Polizei und die Autobahnmeisterei  übergeben. 
Auch hier war der Einsatz nach rund  einer Stunde beendet.
Wir  bedanken uns für  die Unterstützung  durch die Feuerwehr 
Homburg . (mhpr )

Einsatz  Ăausgelºste Brandmeldeanlageñ
Kirkel -Neuhäusel,  An  den  Kirschbäumen
27.02 .2025 , 04 :30  Uhr
Am frühen  Donnerstagmorgen, dem 27. Februar 2025, 
wurden der Löschbezirk Kirkel -Neuhäusel, die ELW-
Gruppe der Feuerwehr Kirkel  sowie die 
Drehleiterkomponente  der Feuerwehr Blieskastel 
gegen 04:30 Uhr  aufgrund einer ausgelösten 
Brandmeldeanlage in die Straße ĂAn den 
Kirschbªumenñ alarmiert . Vor Ort  waren äußerlich 
keine Anzeichen eines Brandereignisses erkennbar. 
Über die Integrierte  Leitstelle des Saarlandes (ILS)  
wurde eine objektverantwortliche  Person verständigt, 
die einen Schlüssel zum Gebäude brachte. Da keine 
Hinweise auf ein Brandgeschehen vorlagen, wartete 
die Feuerwehr auf den Schlüssel, um das Gebäude zu 
kontrollieren . Nach der Begehung konnte weder Feuer 
noch Rauch festgestellt werden, sodass der Einsatz 
beendet wurde.
Die Feuerwehr war etwa eine Stunde im Einsatz. 
(mhpr )

Einsatz  ĂT¿rºffnungñ
Ahornweg , Kirkel -Neuhäusel
03 .03 .2025 , 15:45  Uhr
Am Montagnachmittag,  den 3. März 2025, wurde der 
Löschbezirk Kirkel -Neuhäusel zu einer Türöffnung  in 
den ĂAhornwegñ alarmiert . Die bereits vor Ort  
befindliche  Polizei forderte die Feuerwehr zur 
Türöffnung  an, da eine Person seit mehreren Tagen 
nicht  mehr gesehen worden war. Durch den 
Briefkastenschlitz  konnte eine auf dem Boden liegende 
Person festgestellt werden. Die Einsatzkräfte 
verschafften sich mittels  ĂZiehfixñ über die 
Wohnungstür  Zugang zur Wohnung. 
Bedauerlicherweise konnte der Rettungsdienst nur  
noch den Tod der Person feststellen.  
Nach dem Einbau eines neuen Schließzylinders wurde 
die Einsatzstelle der Polizei übergeben. Die Feuerwehr 
Kirkel  war etwa 30 Minuten  im Einsatz. (mhpr )
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Einsatz  ĂTechnische Hilfeleistung  - 
T¿rºffnungñ
Kaiserstraße,  Kirkel -Neuhäusel
09 .05 .2025 , 18:40  Uhr
Am Freitagabend, dem 9. Mai  2025, wurden die 
Löschbezirke Kirkel -Neuhäusel und Limbach zu 
einer Türöffnung  in die Kaiserstraße alarmiert . Die 
Integrierte  Leitstelle des Saarlandes (ILS)  meldete, 
dass eine Bewohnerin auf dem Balkon lag und 
aufgrund eines medizinischen Notfalls  die Tür  nicht  
mehr selbstständig öffnen konnte. Zunächst wurde 
mit  Hilfe  der Steckleiter versucht, über den Balkon 
Zugang zur Wohnung zu erlangen. Da dieser jedoch 
vollständig  verglast war, wurde schließlich die 
Hauseingangstür mittels  ĂZiehfixñ gewaltfrei  
geöffnet. Die Feuerwehr unterstützte  im Anschluss 
den Rettungsdienst bei der medizinischen 
Erstversorgung sowie beim Transport  der Patientin  
in den Rettungswagen. Der Einsatz war nach etwa 
einer Stunde beendet.
Info : Da an diesem Wochenende das Feuerwehrfest 
des Löschbezirks Kirkel -Neuhäusel stattfand,  wurde 
zur Unterstützung  bei allen Einsätzen in Kirkel -
Neuhäusel der Löschbezirk Limbach mitalarmiert . 
(mhpr )

Einsatz  ĂBrand 3 ï ausgelöste  Brandmeldeanlageñ
Goethestraße,  Kirkel -Neuhäusel
13.04 .2025 , 03 :55 Uhr
Am frühen  Sonntagmorgen, dem 13. April  2025, wurden der 
Löschbezirk Kirkel -Neuhäusel, die ELW-Gruppe der 
Feuerwehr Kirkel  sowie die Drehleiterkomponente  der 
Feuerwehr St. Ingbert  zu einer ausgelösten 
Brandmeldeanlage in einem Einkaufsmarkt  mit  kombinierter  
Bankfiliale  alarmiert . Bereits auf der Anfahrt  meldete die 
Polizei, dass es sich vermutlich  um eine 
Geldautomatensprengung handelt. Daraufhin  fuhr  die 
Feuerwehr zunächst den Bereitstellungsraum  an.
Im  Rahmen der ersten Erkundung  bestätigte sich der 
Verdacht. Ein Geldautomat in der Bankfiliale  war gesprengt 
worden. Die dabei entstandene Staubentwicklung führte  zur 
Auslösung der Brandmeldeanlage. Ein Einsatz der 
Feuerwehr war nicht  erforderlich,  sodass die Einsatzstelle 
nach kurzer Zeit an die Polizei übergeben wurde. (mhpr )

Einsatz  ĂTechnische Hilfeleistung  - T¿rºffnungñ
Brunnenstraße,  Kirkel -Neuhäusel
28 .03 .2025 , 12:40  Uhr
Am Freitagmittag,  dem 28. März 2025, wurde der 
Löschbezirk Kirkel -Neuhäusel zu einer Türöffnung  in die 
ĂBrunnenstraÇeñ alarmiert . Vor Ort  konnte die Türe durch 
die Feuerwehr geöffnet werden. Ein Notfall  lag in diesem Fall 
jedoch nicht  vor, die Person hatte lediglich  einen tiefen Schlaf 
und konnte dadurch das Klopfen und Rufen nicht  hören.
Der Löschbezirk Kirkel -Neuhäusel war etwa 35 Minuten  im 
Einsatz. (mhpr )
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Einsatz  ĂTechnische Hilfeleistung  ï 
auslaufende  Betriebsstoffe  nach  
Verkehrsunfallñ
Kirkel -Neuhäusel,  Kaiserstraße  
10.05 .2025 , 22 :20  Uhr
Am Samstagabend, dem 10. März 2025, wurden die 
Löschbezirke Limbach und Kirkel -Neuhäusel aufgrund 
auslaufender Betriebsstoffe nach einem Verkehrsunfall  
alarmiert . Ein PKW war zuvor von der Fahrbahn 
abgekommen, über eine Leitplanke  geschlittert  und 
hatte sich überschlagen, bevor er in einem 
angrenzenden Feld zum Stehen kam. Der Fahrer 
konnte noch vor dem Eintreffen  der Feuerwehr durch 
den Rettungsdienst befreit  und in ein Krankenhaus 
gebracht werden. Die Polizei forderte  die Feuerwehr 
zur Aufnahme der ausgelaufenen Betriebsstoffe sowie 
zur Sicherung des verunfallten  Fahrzeugs nach. Vor 
Ort  wurde die Einsatzstelle durch die Feuerwehr 
ausgeleuchtet, Betriebsstoffe wurden abgestreut und 
aufgenommen, und das Fahrzeug gesichert. Für die 
Dauer der Einsatzmaßnahmen musste die Kaiserstraße 
im betroffenen Bereich halbseitig gesperrt werden. Die 
Feuerwehr Kirkel  war etwa eineinhalb Stunden im 
Einsatz. (mhpr )

Einsatz  ĂBrand 2 ï Brand  PKWñ
BAB  6 Richtungsfahrbahn  Mannheim,  zw . AK  
Neunkirchen  und  AS Homburg
12.05 .2025 , 13:15 Uhr
Am Montagmittag,  dem 12. Mai  2025, wurden die 
Löschbezirke Limbach und Kirkel -Neuhäusel zu einem 
brennenden PKW auf die Bundesautobahn 6 in 
Fahrtrichtung  Mannheim  alarmiert . Bereits auf der 
Anfahrt  bestätigte sich die Lage: Ein Fahrzeug stand auf 
dem Seitenstreifen in Vollbrand . Zwei Trupps gingen 
unter  schwerem Atemschutz zur Brandbekämpfung vor. 
Der Fahrer des Wagens konnte sich rechtzeitig in  
Sicherheit bringen und blieb unverletzt . Durch den 
Gasantrieb des PKWs gestalteten sich die Löscharbeiten 
schwierig. Ein Sicherheitsventil  löste aus und ließ Gas aus 
dem Tank des Fahrzeugs ausströmen. Mit  zwei C-Rohren 
wurde das Feuer gelöscht. Um die linke  Fahrspur wieder 
freigeben zu können kontrollierte  die Feuerwehr den 
Bereich um das Fahrzeug mit  einem Messgerät und 
verhinderte  ein mögliches Wiederaufflammen . Für die 
Dauer der Löscharbeiten musste die Richtungsfahrbahn  
voll  gesperrt werden. Nach rund  einer Stunde war der 
Einsatz beendet und die Einsatzstelle wurde an die Polizei 
übergeben. (mhpr )
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Einsatz  Ăausgelºste Brandmeldeanlageñ
Kirkel -Neuhäusel,  Goethestraße
16.05 .2025 , 18:05  Uhr
Am Freitagmorgen, den 16. Mai  2025 wurde die 
Feuerwehr Kirkel  mit  allen Löschbezirken sowie der 
ELW-Gruppe zu einer ausgelösten Brandmeldeanlage in  
einem Kirkeler  Seniorenheim alarmiert .
Nach erster Erkundung  konnte der ausgelöste 
Brandmelder  lokalisiert  werden. Im  betroffenen Bereich 
konnte angebranntes Essen in einem Backofen als 
Auslösegrund festgestellt werden. Durch die Feuerwehr 
wurde der Bereich maschinell belüftet  und der Backofen 
kontrolliert . Die Feuerwehr Kirkel  war etwa 30 Minuten  
im Einsatz (mhpr )

Einsatz  ĂUnterst¿tzung Rettungsdienst  ï First  
Responderñ
Kirkel -Neuhäusel,  Frauenbrunnerweg
23 .05 .2025 , 17:55 Uhr
Am Freitagabend, dem 23. Mai  2025, wurde der 
Löschbezirksführer  des Löschbezirks Kirkel -Neuhäusel 
über eine bewusstlose Person im Bereich des 
ĂFrauenbrunnerwegsñ informiert . Nach kurzer interner  
Abstimmung  rückte neben dem bereits alarmierten  
Rettungsdienst auch der Mannschaftstransportwagen 
des Löschbezirks mit  medizinisch geschultem Personal ï 
darunter  auch der Feuerwehrarzt der Feuerwehr Kirkel  ï 
zur Einsatzstelle aus. Vor Ort  trafen Feuerwehr und 
Rettungsdienst nahezu zeitgleich ein. Die Einsatzkräfte 
der Feuerwehr unterstützten  bei der medizinischen 
Erstversorgung. Anschließend wurde die betroffene 
Person durch den Rettungsdienst zur weiteren 
Behandlung in ein Krankenhaus transportiert . Der 
Einsatz war nach etwa 20 Minuten  für  die Feuerwehr 
beendet. (mhpr )

Einsatz  Ă Tier  in  Notlageñ
Neuhäuseler  Straße,  Kirkel -Neuhäusel
13.06 .2025 , 17:45  Uhr
Am Freitagnachmittag,  dem 13. Juni  2025, wurde der 
Löschbezirk Kirkel -Neuhäusel zu einer Tierrettung  in die 
ĂNeuhäuseler StraÇeñ alarmiert . Vor Ort  stellte sich 
heraus, dass ein Mauersegler zwischen einer Regenrinne 
und dem Giebel eines Gebäudes eingeklemmt war. Mit  
Hilfe  einer Steckleiter konnten die Einsatzkräfte den 
Vogel schonend befreien. Nach einer kurzen 
Sichtkontrolle  wurde der Segler unverletzt  in die Freiheit  
entlassen. Der Einsatz war nach rund  20 Minuten  
beendet. (mhpr )

Einsatz  ĂUnterst¿tzung Rettungsdienst  ï DLK  Einsatzñ
Kirkel -Neuhäusel,  Eichendorffstraße
17.06 .2025 , 09 :05  Uhr
Am Dienstagmorgen, dem 17. Juni  2025, wurden der Löschbezirk 
Kirkel -Neuhäusel sowie die Drehleiter  der Feuerwehr Blieskastel 
gegen 09:05 Uhr  zur Unterstützung  des Rettungsdienstes 
alarmiert . Bei Dachdeckerarbeiten war es zuvor zu einem 
medizinischen Notfall  in sechs Metern  Höhe gekommen. Ein 
Notfallsanitäter  der Feuerwehr übernahm bis zum Eintreffen  des 
Rettungsdienstes die Erstversorgung der betroffenen Person. Mit  
der eingetroffenen Drehleiter  aus Blieskastel konnte der Patient 
anschließend schonend aus der Höhe gerettet und zur weiteren 
medizinischen Behandlung an den Rettungsdienst übergeben 
werden. Nach Abschluss der Maßnahmen wurde die Einsatzstelle 
der Polizei übergeben. Der Einsatz für  die Feuerwehr Kirkel  
dauerte rund  50 Minuten . (mhpr ) 
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Einsatz  ĂTechnische 
Hilfeleistung  ï Tier  in  Notlageñ
Goethestraße,  Kirkel -Neuhäusel
22 .06 .2025 , 22 :30  Uhr
Am Sonntagabend, dem 22. Juni  
2025, wurde der Löschbezirk Kirkel -
Neuhäusel zu einer gemeldeten 
Tierrettung  in die Goethestraße 
alarmiert . Der Mitteiler  hatte zuvor 
Kratzgeräusche aus einem 
Altkleidercontainer  gemeldet. Nach 
dem Eintreffen  der ersten 
Einsatzkräfte wurde der Container 
kontrolliert . In  ihm  befand sich ein 
Igel. Über eine Klappe konnte das 
Tier befreit  und anschließend 
wohlbehalten in die Natur  entlassen 
werden. Der Einsatz war nach rund  
20 Minuten  beendet. (mhpr )

Einsatz  ĂBrand 1 ï Brand  Containerñ
Kirkel -Neuhäusel,  Goethestraße
28 .06 .2025 , 21:45  Uhr
Am Samstagabend, dem 28. Juni  2025, wurde der Löschbezirk Kirkel -
Neuhäusel gegen 21:45 Uhr  zu einem brennenden Schuttcontainer  in die 
ĂGoethestraÇeñ alarmiert . Vor Ort  brannte der Inhalt  eines Schuttcontainers 
am Neubau der Freiwilligen  Ganztagsschule Kirkel -Neuhäusel in voller  
Ausdehnung. Umgehend wurde ein Löschangriff  mittels  C-Rohr eingeleitet.  
Durch den schnellen Eingriff  der Feuerwehr konnte ein Brandübergriff  auf 
umliegende Gebäude oder Objekte verhindert  werden. Nach Ablöschen des 
Inhalts  wurde der Container mittels  Schaum geflutet, um ein weiteres 
Aufflammen  zu verhindern . Der Löschbezirk Kirkel -Neuhäusel war etwa 50 
Minuten  im Einsatz. (mhpr )

Einsatz  ĂBrand 1 ï Brand  Heuballenñ
Kirkel -Neuhäusel,  L119
02 .07 .2025 , 20 :35 Uhr
Am Donnerstagabend, dem 2. Juli  2025, wurde der Löschbezirk Kirkel -
Neuhäusel gegen 20:35 Uhr  zu einem brennenden Heuballen auf die 
Landstraße 119 zwischen Kirkel -Neuhäusel und dem Geistkircher  Hof  
alarmiert . Vor Ort  kam es zum Entstehungsbrand eines Heuballens, der 
abgelöscht wurde. Um den Brand im Inneren  des Ballens gezielt 
bekämpfen zu können, kamen sogenannte ĂFog Nailsñ zum Einsatz. Für 
die Nachlöscharbeiten wurde der Heuballen auseinandergezogen und 
mittels  Wärmebildkamera  kontrolliert . Nach etwa 40 Minuten  konnte 
der Einsatz beendet werden. Glücklicherweise begrenzte sich der Brand 
ausschließlich auf den Heuballen und wurde rechtzeitig erkannt . Im  
Zusammenhang mit  diesem Einsatz weist die Feuerwehr Kirkel  auf die 
weiterhin  bestehende Trockenheit  und die damit  verbundene Gefahr von 
Vegetationsbränden hin . (mhpr )
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Einsatz  ĂBrand 3 ï Brand  Wohnwagenñ
Kirkel -Neuhäusel,  Fliederweg
21.07 .2025 , 15:15 Uhr
Am Montagnachmittag,  dem 21. Juli  2025, wurden die Löschbezirke Limbach und 
Kirkel -Neuhäusel sowie die ELW-Gruppe der Feuerwehr Kirkel  und die 
Drehleiterkomponente  der Feuerwehr Blieskastel gegen 15:15 Uhr  zu einem 
brennenden Wohnwagen in den ĂFliederwegñ alarmiert . Laut erster Meldung der 
Leitstelle sollte der Wohnwagen in unmittelbarer  Nähe zu einem Wohnhaus 
stehen. Schon auf der Anfahrt  war eine starke Rauchentwicklung sichtbar. Beim 
Eintreffen  der ersten Einsatzkräfte stand der Wohnwagen in Vollbrand,  und das 
Feuer griff  bereits auf das angrenzende Gebäude über. Ein Trupp  unter  
Atemschutz leitete umgehend die Brandbekämpfung ein und verhinderte  mit  
einem C-Rohr ein weiteres Ausbreiten der Flammen. Gleichzeitig wurde eine 
Riegelstellung zur angrenzenden Garage aufgebaut. Ein weiterer Trupp  bekämpfte 
den Entstehungsbrand am Wohnhaus und schützte angrenzende Bereiche. Das 
zweite Löschfahrzeug übernahm die Kontrolle  des Gebäudeinneren. Auch hier 
wurde ein Trupp  unter  Atemschutz eingesetzt, der alle Räume mittels  
Wärmebildkamera  auf mögliche Brandnester überprüfte . Der Brand führte  zum 
Totalschaden des Wohnwagens und zu sichtbaren Schäden am Wohnhaus. Ein 
landwirtschaftliches  Fahrzeug sowie ein in der Nähe geparkter Pkw wurden 
ebenfalls durch Hitzeeinwirkung  beschädigt. Dank des schnellen Handelns der 
Anwohner und der zügigen Einsatzmaßnahmen der Feuerwehr konnte ein 
Übergreifen der Flammen auf den Dachstuhl verhindert  werden. Zwei Personen 
erlitten  leichte Verletzungen. Eine Person zog sich Brandverletzungen zu, eine 
weitere klagte über Herzbeschwerden. Beide wurden durch den Rettungsdienst 
behandelt und in umliegende Krankenhäuser transportiert . Nach rund  eineinhalb  
Stunden waren die Einsatzmaßnahmen abgeschlossen. Gegen 17:45 Uhr  erfolgte 
eine Brandnachschau. Das Gebäude blieb bewohnbar. Insgesamt war die 
Feuerwehr rund  vier Stunden im Einsatz. Die Feuerwehr Kirkel  bedankt sich bei 
allen beteiligten Einsatzkräften  für  die gute Zusammenarbeit und wünscht den 
betroffenen Personen eine schnelle Genesung. (mhpr )

Einsatz  ĂT¿rºffnungñ
Zwischen  den  Wegen,  
Kirkel -Neuhäusel
14.07 .2025 , 01:55 Uhr
In  der Nacht zum Montag, dem 
14. Juli  2025, wurde der 
Löschbezirk Kirkel -Neuhäusel 
gegen 01:55 Uhr  zu einer 
Türöffnung  in die Straße 
ĂZwischen den Wegenñ 
alarmiert . Zuvor war eine Person 
in ihrer  Wohnung gestürzt und 
konnte die Tür  nicht  mehr 
eigenständig öffnen. Mithilfe  
eines hinterlegten  
Objektschlüssels konnten sich 
die Einsatzkräfte Zugang zum 
Gebäude verschaffen. Nach 
Unterstützung  des 
Rettungsdienstes bei der 
medizinischen Versorgung sowie 
beim Transport  des Patienten 
konnte die Feuerwehr den 
Einsatz nach etwa 45 Minuten  
beenden.  Wir  wünschen eine 
schnelle Genesung (mhpr )
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Einsatz  ĂBrand Fahrzeug  groÇñ
BAB  8  Fahrtrichtung  Pirmasens  auf  der  Ausfahrt  Limbach
11.11.2025 , 11:00  Uhr
Am Dienstagvormittag,  dem 11. November 2025, wurden die Löschbezirke 
Limbach und Kirkel -Neuhäusel sowie die ELW-Gruppe der Feuerwehr 
Kirkel  mit  dem Stichwort  ĂBrand Fahrzeug groÇñ auf die Bundesautobahn 8 
in Fahrtrichtung  Pirmasens alarmiert . Auf der Ausfahrt  der Anschlussstelle 
Limbach konnte ein LKW festgestellt werden, bei dem es im Bereich der 
Hinterachse des Aufliegers zu einem Brand gekommen war. Der Fahrer 
reagierte geistesgegenwärtig, kuppelte die Zugmaschine vom Auflieger ab 
und verhinderte  so eine weitere Brandausbreitung. Der ersteintreffende 
Wehrführer  der Feuerwehr Kirkel  unternahm  bis zum Eintreffen  der ersten 
Löschfahrzeuge einen Löschversuch mit  einem Feuerlöscher. Anschließend 
ging ein Trupp  unter  schwerem Atemschutz mit  einem C-Rohr zur 
Brandbekämpfung vor. Das Feuer konnte schnell unter  Kontrolle  gebracht 
und abgelöscht werden.Abschließend wurde der betroffene Bereich des 
Aufliegers mit  einer Wärmebildkamera  kontrolliert  und nachgelöscht. Für 
die Dauer der Löscharbeiten musste die Ausfahrt  Limbach voll  gesperrt 
werden. Nach etwa eineinhalb Stunden war der Einsatz für  die Feuerwehr 
Kirkel  beendet. (mhpr )

Einsatz  ĂBrand 3ñ
Kirkel -Neuhäusel, 
Schlossbergstraße (Burgplateau)
01.09 .2025 , 19:45  Uhr
Am Montagabend, dem 1. September 
2025, wurden der Löschbezirk Kirkel -
Neuhäusel, die ELW-Gruppe der 
Feuerwehr Kirkel  sowie die 
Drehleiterkomponente  der Feuerwehr 
Blieskastel gegen 19:45 Uhr  mit  dem 
Stichwort  ĂBrand 3ñ zur Burg Kirkel  in  
die Schlossbergstraße alarmiert . 
Aufmerksame Passanten hatten zuvor 
eine Rauchentwicklung im Bereich des 
Handwerkerdorfs  bemerkt und den 
Notruf  gewählt. Beim Eintreffen  der 
ersten Kräfte bestätigte sich die 
Meldung. In  der Bäckerei des 
Handwerkerdorfs  kam es zu einem 
Brand. Ein Trupp  unter  schwerem 
Atemschutz ging zur Brandbekämpfung 
vor und konnte den Entstehungsbrand 
rasch ablöschen. Anschließend wurde 
der betroffene Bereich mithilfe  einer 
Wärmebildkamera  kontrolliert . Dank der 
schnellen Alarmierung  und des zügigen 
Eingreifens der Feuerwehr konnte eine 
weitere Brandausbreitung verhindert  
werden. Bis zur Wiederherstellung  der 
Einsatzbereitschaft war die Feuerwehr 
Kirkel  etwa zwei Stunden im Einsatz. Die 
Polizei hat die Ermittlungen  zur 
Brandursache aufgenommen. (mhpr )
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Einsatz  ĂSchadstoff auf  Gewªsserñ
Kirkel -Neuhäusel,  Mühlenweiher
11.11.2025 , 16:55 Uhr
Am Dienstagnachmittag, dem 11. November 2025, 
wurden die Löschbezirke Limbach und Kirkel -
Neuhäusel sowie die ELW-Gruppe der Feuerwehr 
Kirkel  gegen 16:55 Uhr  zu einer 
Gewässerverunreinigung am Kirkeler  Mühlenweiher  
alarmiert . Ein aufmerksamer Passant hatte einen 
auffälligen Geruch nach Betriebsstoffen sowie eine 
sichtbare Schlierenbildung  auf dem Gewässer 
festgestellt und daraufhin  die Feuerwehr verständigt. 
Durch die Einsatzkräfte konnten der Geruch und eine 
Verunreinigung  bestätigt werden. Zur Eindämmung  
der Verschmutzung wurden im Bereich des Ablaufes 
Ölschlängel ausgebracht und der Zulauf des Weihers 
kontrolliert . Eine konkrete Ursache oder Herkunft  der 
Verunreinigung  konnte jedoch nicht  festgestellt 
werden. Zur weiteren Abklärung  wurde das Landesamt 
für  Umwelt - und Arbeitsschutz (LUA)  hinzugezogen, 
das vor Ort  Gewässerproben entnahm. In  Absprache 
mit  dem LUA konnte der Einsatz der Feuerwehr 
anschließend beendet werden. Die Ergebnisse der 
Proben stehen noch aus. Je nach Befund werden 
gegebenenfalls weitere Maßnahmen eingeleitet. Bis 
zum Vorliegen der Ergebnisse verbleiben die 
Ölschlängel vorsorglich  auf dem Gewässer. Die 
Feuerwehr Kirkel  war etwa zwei Stunden im Einsatz. 
(mhpr )

Einsatz  ĂTechnische Hilfeleistung  - T¿rºffnungñ
Kirkel -Neuhäusel,  Hirschbergstraße
08 .12.2025 , 15:40  Uhr
Am Montagnachmittag,  dem 8. Dezember 2025, wurde der 
Löschbezirk Kirkel -Neuhäusel zu einer Türöffnung  in die 
ĂHirschbergstraÇeñ alarmiert . Zuvor war eine Person hinter  
der Haustüre gestürzt und konnte diese nicht  eigenständig 
öffnen. Da die Person hinter  der Tür  jedoch ansprechbar war, 
wurde ein gewaltfreier  Zugang über ein gekipptes Fenster 
geschaffen. Bis zum Eintreffen  des Rettungsdienstes, wurde 
die Person durch medizinisches Personal der Feuerwehr 
betreut. Abschließend wurde der Transport  mittels  Tragetuch 
durch die Feuerwehr unterstützt . Der Löschbezirk Kirkel -
Neuhäusel war etwa 30 Minuten  im Einsatz (mhpr )
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Zahlen, Daten, Fakten: Das Einsatzjahr 2025

Einsatz
 Nr.

Tag Datum Alarmzeit Einsatzart Beschreibung
Anwesende

 gesamt
Eingesetzte

 Kräfte
Gesamtzeit

 (in Std.)

1 Sa 04.01.25 21:41 Fehlalarm (durch BMA) BMA PZGL 15 13 5,33

2 Sa 04.01.25 22:56 Fehlalarm (durch BMA) BMA PZGL 16 15 5,77

3 Fr 17.01.25 17:28 TH (Türöffnung Rettungsdienst) Person in Wohnung Ahornweg 21 18 3,72

4 Fr 31.01.25 20:50 Kleinbrand a Brand Erkundung 2 2 0,50

5 So 02.02.25 12:12 TH (DLK Notfallrettung) Unterstützung Reanimation 23 19 4,83

6 Do 06.02.25 13:41 TH (DLK Notfallrettung) Rettung über DLK Wielandstr. 7 5 3,92

7 Do 13.02.25 8:23 Nachbarl. Hilfe (Brand) Fahrzeugbrand BAB6 11 11 3,13

8 Fr 14.02.25 17:06 Kleinbrand a Kaminbrand Hirschbergstr. 21 18 13,13

9 Do 20.02.25 19:32 Nachbarl. Hilfe (Brand) Wohnungsbrand Limbach 24 22 98,58

10 Fr 21.02.25 15:44 Nachbarl. Hilfe (TH) Person in Fluss 17 17 2,87

11 Mi 26.02.25 15:26 Mittelbrand Brand Sportheim 20 20 44,53

12 Do 27.02.25 4:29 Fehlalarm (durch BMA) BMA Norma 17 15 14,53

13 Mo 03.03.25 15:45 TH (Türöffnung Rettungsdienst) Türöffnung 13 9 3,90

14 Sa 15.03.25 10:08 Technische Hilfeleistung Baum, Ast droht 1 1 1,07

15 Di 18.03.25 17:36 Kleinbrand a Mülleimerbrand 3 3 0,75

16 Sa 22.03.25 8:23 Nachbarl. Hilfe (Sonstiger Einsatz) Schadstoff auf Gewässer 17 7 5,02

17 So 23.03.25 20:28 Nachbarl. Hilfe (Brand) Garagenbrand Limbach 27 24 15,30

18 Fr 28.03.25 12:37 TH (Türöffnung Rettungsdienst) Tür öffnen 14 10 5,30

19 Di 01.04.25 17:56 Kleinbrand a BMA MEG, Mülleimerbrand 15 7 4,08

20 So 13.04.25 3:57 Sonstiger Einsatz Sprengung Bankautomat 17 17 16,35

21 Di 15.04.25 15:33 Nachbarl. Hilfe (TH) VU mit Person BAB8 19 6 2,13

22* Fr 09.05.25 17:41 Technische Hilfeleistung Poller Burgstr. 5 5 1,42

23* Fr 09.05.25 18:40 TH (Türöffnung Rettungsdienst) Person auf Balkon 6 6 6,88

24* Sa 10.05.25 22:20 Technische Hilfeleistung VU Kaiserstraße 9 9 5,20

25 So 11.05.25 7:19 Nachbarl. Hilfe (Fehlalarm BMA) Seniorenheim Limbach 9 8 0,15

26 Mo 12.05.25 13:13 Nachbarl. Hilfe (Brand) Pkw-Brand BAB6 19 18 21,33

27* Mo 12.05.25 14:29 Nachbarl. Hilfe (Brand) Waldbrand Kohlhof 8 8 8,53

28 Fr 16.05.25 7:28 Fehlalarm (durch BMA) Seniorenresidenz Goethestr. 16 11 3,28

29 Mo 19.05.25 11:33 Nachbarl. Hilfe (Brand) Kellerbrand Limbach 12 9 12,60

30* Mo 19.05.25 14:17 Nachbarl. Hilfe (Sonstiger Einsatz) ABC2 Bexbach 1 1 1,25

31 Do 22.05.25 18:05 Kleinbrand a BMA Seniorenresidenz Goethestr. 21 15 5,57

32* Fr 23.05.25 17:41 Sonstiger Einsatz First Responder 5 5 2,00

33* So 01.06.25 6:57 ELW Gruppe Nachbarl. Hilfe (TH) VU mit Person BAB8 8 0 0,00

34 Mi 11.06.25 14:00 Fehlalarm (privater Rauchmelder) Goethestraße 11 11 5,23

35* Fr 13.06.25 17:43 Tiereinsatz Tier in Notlage 8 5 1,50

36 Di 17.06.25 9:06 TH (DLK Notfallrettung) Person auf Gerüst 12 10 7,30

37 So 22.06.25 22:32 Tiereinsatz Tier in Notlage Goethestr. 21 13 4,33

38 Mo 23.06.25 3:06 Fehlalarm (durch BMA) BMA Norma 20 20 6,72

39 Do 26.06.25 10:24 Nachbarl. Hilfe (Fehlalarm BMA) BMA Seniorenheim Limbach 7 0 0,00

40 Sa 28.06.25 21:44 Kleinbrand b Brand Schuttcontainer FGTS 16 13 11,97
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Zahlen, Daten, Fakten: Das Einsatzjahr 2025

Bei den mit  (*)  gekennzeichneten Einsätzen erfolgte keine Alarmierung  des kompletten  
Löschbezirks durch die Integrierte  Leitstelle (ILS)   Winterberg/Saarbrücken .

Zur Erläuterung:  

Kleinbrand a:  Einsetzen von nicht mehr als einem kleinen Löschgerät

Kleinbrand b:  Einsetzen von nicht mehr als einem C ï Rohr

Mittelbrand:  Gleichzeitiges Einsetzen von 2 bis 3 C ï Rohren

Großbrand:  Gleichzeitiges Einsetzen von mehr als 3 C ï Rohren    (tk)

Einsatz
 Nr.

Tag Datum Alarmzeit Einsatzart Beschreibung
Anwesende

 gesamt
Eingesetzte

 Kräfte
Gesamtzeit

 (in Std.)

41 Do 03.07.25 20:36 Kleinbrand b Brand Strohballen 25 17 9,10

42* So 13.07.25 10:30 Tiereinsatz Tier in Notlage 4 4 3,77

43 Mo 14.07.25 1:57 TH (Türöffnung Rettungsdienst) Türöffnung Zwischen den Wegen 20 11 8,52

44 Mo 21.07.25 15:15 Mittelbrand Brand Wohnwagen Fliederweg 21 18 18,83

45 Do 24.07.25 22:12 Kleinbrand a BMA MEG 21 19 12,23

46 Do 31.07.25 0:08 TH (Türöffnung Rettungsdienst) Türöffnung Friedhofstraße 13 0 0,00

47 Do 31.07.25 11:51 TH (DLK Notfallrettung) RD Zum Tauhügel 9 6 1,45

48 Mo 04.08.25 4:11 Fehlalarm (durch BMA) BMA Norma 12 12 2,93

49 Mi 06.08.25 8:25 Nachbarl. Hilfe (Fehlalarm BMA) BMA ASB Seniorenheim Limbach 11 11 2,90

50 Sa 16.08.25 10:29 Mittelbrand Brand Böschung Rtg Rohrbach 15 14 4,57

51 Sa 30.08.25 4:41 Fehlalarm (durch BMA) BMA Norma 18 12 1,97

52 Mo 01.09.25 19:44 Kleinbrand b Brand Küchenbereich Burg Kirkel 21 18 20,00

53 Di 02.09.25 10:07 TH (Türöffnung Rettungsdienst) Person in Wohnung Tulpenweg 14 6 3,10

54 Fr 05.09.25 18:55 Fehlalarm (durch BMA) BMA MEG 17 16 6,20

55 Mo 08.09.25 10:59 Nachbarl. Hilfe (Brand) Brand Kfz BAB8 13 10 10,90

56 Di 09.09.25 7:19 Nachbarl. Hilfe (TH) VU mit Person BAB6 15 14 4,32

57 Di 09.09.25 16:52 Nachbarl. Hilfe (TH) VU mit Person BAB8 13 10 2,87

58 Di 15.09.25 9:26 TH (Tragehilfe Notfallrettung) Burg Kirkel 14 11 6,45

59 Sa 20.09.25 17:13 Fehlalarm (privater Rauchmelder) RwM Im Evagarten 15 10 5,77

60 Mo 22.09.25 5:18 Nachbarl. Hilfe (Brand) Maschinenbrand WireCo 21 17 24,33

61* Sa 27.09.25 5:58 ELW Gruppe Nachbarl. Hilfe (RwM)) Rauchwarnmelder Friedrichstr. 5 5 0,25

62 Sa 27.09.25 12:39 Nachbarl. Hilfe (Brand) Verrauchung Festo 22 19 4,68

63 Mo 06.10.25 1:51 Fehlalarm (durch BMA) BMA Norma 16 16 4,02

64 Mo 06.10.25 12:23 Nachbarl. Hilfe (TH) VU BAB 8 12 11 2,58

65* Sa 11.10.25 16:30 Sonstiger Einsatz Erste Hilfe 1 1 0,50

66 Do 16.10.25 10:48 Nachbarl. Hilfe (Unterstützung RD) Tragehilfe 6 4 2,80

67 Mi 11.11.25 11:01 Nachbarl. Hilfe (Brand) Brand Lkw BAB8 11 9 12,62

68 Mi 11.11.25 16:55 TH (mit Gefahrgut) Schadstoff auf Gewässer 13 7 15,17

69 Mi 19.11.25 22:56 Fehlalarm (Blinder Alarm) BMA Bildungszentrum 11 9 4,20

70 Di 25.11.25 16:02 Kleinbrand a Brand Erkundung Asternweg 19 1 0,13

71 Di 02.12.25 13:39 Fehlalarm (durch BMA) BMA Naturfreundehaus 12 11 6,70

72 Mo 08.12.25 15:38 TH (Türöffnung Rettungsdienst) Person in Wohnung Hirschbergstr. 20 11 4,93



Ausgabe ï Nr. 34 Januar 2026

Der Melder 

Statistik der letzten Jahre

Zu 72 Einsätzen mussten die Kamerad*innen  
des Löschbezirks ausrücken, mit  568 
Einsatzstunden deutlich  Ăentspannterñ als im  
Vorjahr,  aber dennoch herausfordernd wie 
immer . (tk) 

Einsatz -
jahr

Anzahl 
Einsätze

Einsatz -
kräfte

Einsatz -
stunden

2025 72 766 568

2024 96 791 958

2023 39 379 204

2022 111 686 785

2021 51 453 280

2020 46 520 599

2019 79 807 651

2018 64 324 679

2017 58 611 445

2016 44 519 360

2015 35 384 285

2014 42 439 623

2013 22 274 324

2012 38 458 493

2011 51 686 643

2010 44 506 559

2009 38 416 612

2008 31 466 666

2007 38 713 872

2006 20 250 344

2005 25 267 381

Das Einsatzjahr 2025 im Detail

Die Gesamtzahl der Einsätze setzt sich zusammen aus:

Der Löschbezirk im Netz

Einsatzberichte, News und weitere  
Informationen  aus dem Löschbezirk und rund  
um das Thema Feuerwehr findet  man auch im  
WorldWideWeb . (tk) 

Weitere Informationen  zur Feuerwehr der 
Gemeinde Kirkel,  mit  weiteren 
Einsatzberichten und Bürgerinformation  auf 

www.feuerwehr-kirkel.de

Feuerwehr 
Kirkel

11 Personen konnten in diesen Einsätzen gerettet werden, 2 
Personen mussten tot  geborgen werden. 

Zu den Einsätzen waren insgesamt 994 Personen erschienen, 766 
Kräfte wurden eingesetzt und von ihnen wurden 958 
Einsatzstunden geleistet. Bei den 62 Alarmierungen  durch die ILS 
waren im Durchschnitt  15 Kameraden pro Einsatz anwesend.  
Kritisch  wird  immer  die Zeit von 7 bis 17 Uhr  gesehen: In  diese Zeit 
fielen 28 Alarmierungen,  bei denen im Schnitt  12 Kameraden 
anwesend waren. (tk)

Den Bund der Ehe sind im Jahr 2025 eingegangen:  

Jasmin und Dirk Rausch 

Herzlichen Glückwunsch!

Wir gratulieren zudem zur Geburt eurer Tochter 
Hanna am 27.09.2024 ! 

Einsätze 2025 gesamt: 72

7 Kleinbrand a
3 Kleinbrand b                    
3 Mittelbrand                      
3 Nachbarl. Hilfe BMA 
10 Nachbarl. Hilfe Brand      
2 Nachbarl. Hilfe sonstiges
6 Nachbarl. Hilfe TH
3 Technische Hilfeleistung 
4 Technische Hilfeleistung DLK -Notfallrettung
1 Technische Hilfeleistung Tragehilfe Notfallrettung 
8 Technische Hilfeleistung Türöffnung Rettungsdienst 
1 Technische Hilfeleistung mit Gefahrgut
3 Tierrettung
1 Fehlalarm (Blinder Alarm / Böswilliger Alarm)

10 Fehlalarm über BMA
2 Fehlalarm über private Rauchmelder
3 Sonstiger Einsatz
2 ELW-Gruppe

feuerwehr.kirkel
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Von der Weihnachtsfeier nach 
Bangalore ï Löschbezirk Kirkel -

Neuhäusel unterstützt Advaya 
Slumschule

Bei unserer Weihnachtsfeier stand ein besonderes Projekt  
im Mittelpunkt  der traditionellen  Spendensammlung. 
Basierend auf persönlichen Eindrücken  einer 
viereinhalbmonatigen  Auslandsentsendung nach Indien  
wurde in diesem Jahr um Unterstützung  für  die Advaya 
Slumschule in Bangalore (Indien)  gebeten. Inmitten  des 
ĂIncredible Indiañ, direkt  neben den glänzenden 
Fassaden von Weltkonzernen wie Google oder Microsoft,  
existiert  eine Schattenseite, die wir  uns hierzulande kaum 
vorstellen können. In  den Slums leben Menschen oft  
ohne Papiere oder Geburtsurkunden  ï sie existieren 
offiziell  gar nicht  und sind in einer Spirale aus Armut  und 
fehlender Bildung  gefangen. Doch es gibt Hoffnung : Die 
junge Inderin  Nandini , die selbst die Chance auf Bildung  
erhielt,  gründete im Jahr 2020  die Advaya Slumschule. 
Mit  ihrem Team bietet sie dort  Ganztagsbetreuung an, 
schließt Wissenslücken und bereitet Kinder  auf staatliche 
Schulen vor. Besonders beeindruckend: Mit  nur  etwa 20 
Cent kann dort  eine Mahlzeit  für  ein Kind  finanziert  
werden. Unsere Kameradinnen, Kameraden und Gäste 
ließen sich von dieser Mission  anstecken. Im  Laufe des 
Abends kam so die stolze Summe von 790 Euro 
zusammen. Damit  können rechnerisch über 3.900  
Mahlzeiten finanziert  oder vielen Kindern  der Weg aus 
dem Teufelskreis der Armut  ermöglicht  werden.
Ein herzliches Dankeschön an alle Spender für  dieses 
großartige Zeichen der Solidarität!  (mh)
Advaya  auf  Instagram : advaya_ngo
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Bericht zur Jahreshauptversammlung 2025

Am Samstag, den 01.02.2025, fand die 
Jahreshauptversammlung des Löschbezirks Kirkel -
Neuhäusel der Feuerwehr Kirkel  statt. 

Löschbezirksführer  Thorsten Klaus begrüßte die 
Kameradinnen und Kameraden der aktiven Wehr des 
Löschbezirks sowie der Seniorenabteilung, Bürgermeister 
Dominik  Hochlenert  als Chef der Wehr sowie den 
stellvertretenden  Wehrführer  Thomas Keßler. 

Anwesend begrüßte er den Brandinspekteur  des 
Saarpfalzkreises Stefan Schrögler, den Brandinspekteur  
a.D. Uwe Wagner, den Landesbrandinspekteur Timo 
Meyer, den Vorsitzenden des Kreisfeuerwehrverbandes 
Manfred  Metzinger, sowie den Vorsitzenden des 
Fördervereins der Feuerwehr Kirkel,  Löschbezirk Kirkel -
Neuhäusel e.V., Manfred  Kolb. Die Partner-Feuerwehr 
Heidelberg ließ sich aufgrund interner  Veranstaltungen 
entschuldigen. 

Nach einer Schweigeminute für  die verstorbenen 
Kameraden schilderte Thorsten Klaus in seinem 
Tätigkeitsbericht  das Feuerwehr-Jahr 2024:
Der Löschbezirk Kirkel -Neuhäusel rettete bei 96 
Einsätzen insgesamt 9 Personen, während 1 Person leider 
tot  geborgen werden musste. 
Im  Durchschnitt  waren bei den Alarmierungen  über die 
Integrierte  Leitstelle des Saarlandes (ILS)  zu jeder Tages- 
und Nachtzeit 15 Kameraden pro Einsatz anwesend. In  
der personalkritischen  Zeit von 7 bis 17 Uhr  waren im 
Schnitt  12 Kameraden anwesend. 

Zum Stand 31.12.2024 umfasste der Löschbezirk Kirkel -
Neuhäusel insgesamt 21 Kinder  und Jugendliche in der 
Jugendfeuerwehr, 49 Mitglieder  in der aktiven Wehr und 
8 Kameraden in der Seniorenabteilung. 
Im  Jahr 2024 wurden insgesamt 41 Dienste und Übungen 
abgehalten. Der durchschnittliche  Übungsbesuch lag bei 
knapp 45,1 %. Das bedeutet, dass bei jedem 
Übungsbesuch durchschnittlich  18 Feuerwehrangehörige 
erschienen sind. 
Insgesamt haben 5 Angehörige des Löschbezirks 
Lehrgänge an der Landesfeuerwehrschule besucht, 
während 4 Angehörige Lehrgänge auf Gemeinde- oder 
Kreisebene absolvierten. 10 Kameraden können im 
Bedarfsfall bei der Werkfeuerwehr  Festo als Fahrer für  
Wechselladerfahrzeuge eingesetzt werden. 

Viele traditionelle  Veranstaltungen fanden im Jahr 2024 
wieder wie gewohnt statt: 
die Christbaumaktion,  das Heringsessen, ein erfolgreicher  
dreitägiger Tag mit  der Feuerwehr (Feuerwehrfest), das 
EM-Public-Viewing, die Verabschiedung von KBI  a.D. 
Uwe Wagner, die Evakuierungsübung in der Grundschule 
und der FGTS, der Besuch der Partner-Feuerwehr 
Heidelberg, die Weihnachtsfeier und die 
Jahresabschlusswanderung. 

Zudem gab es weitere Themen, die Thorsten Klaus 
besonders hervorhob: Mit  der nun abgeschlossenen 
Beschaffung der beiden Mehrzweckfahrzeuge und der 
Neugestaltung des Kurvenbereichs mit  27 Parkplätzen 
sind nun zwei weitere große Projekte des Löschbezirks 
nach dem Einbau der Abgasabsaugeinrichtungen im Jahr 
2023 erfolgreich beendet worden.
Aber ein neues Thema steht schon in den Startlöchern : 
Das Hilfeleistungslöschgruppenfahrzeug  (HLF)  wurde im 
Jahr 2002 in Dienst gestellt, vor 23 Jahren. Die Laufzeit 
für  solche Großfahrzeug ist mit  25 Jahren veranschlagt. 
Aufgrund  einer anzunehmenden Planungsdauer von 6 
Jahren, sollte die Einrichtung  einer Planungsrunde 
avisiert  werden.

Thorsten Klaus bedankte sich bei allen Angehörigen des 
Löschbezirks für  ihren  Einsatz zum Wohl der 
Allgemeinheit . Besonders dankte er seinen Stellvertretern  
Patrik  Bentz und Marco Herrmann  für  ihre fachliche 
Beratung und hervorragende Unterstützung,  insbesondere 
im Bereich der Ausbildung im Löschbezirk. Im  Jahr 2024 
agierte die Löschbezirksführung erstmals zu dritt . Dank 
galt auch allen Ausbildern,  ob bei der Aktiven  Wehr oder 
der Jugendfeuerwehr, den Gerätewarten und 
Atemschutzgerätewarten, den Jugendbeauftragten, 
Schriftführern,  Kassenführern, Sicherheitsbeauftragten 
und der Stabsabteilung Verpflegung (Küche). Er bedankte 
sich ebenfalls bei Bürgermeister Dominik  Hochlenert  und 
dem Fachbereichsleiter Andreas Zorn sowie den 
Sachbearbeitern des Ordnungsamtes für  die 
ausgezeichnete Zusammenarbeit. Ein besonderer Dank 
galt auch Wehrführer  Gunther Klein  sowie seinen 
Stellvertretern  Michael Klein  und Thomas Keßler für  ihre 
hervorragende Führung der Wehr auf Gemeindeebene. 
Auch dem Förderverein wurde für  seine Unterstützung  
großer Dank ausgesprochen. Der Förderverein 
unterstützte  die Gemeinde bei der Beschaffung der beiden 
Mehrzweckfahrzeuge mit  einem beträchtlichen  Betrag.



Ausgabe ï Nr. 34 Januar 2026

Der Melder 

Der Jugendbeauftragte Pascal Omlor  berichtete über die 
Entwicklungen  in der Jugendfeuerwehr. Es hat sich ein 
stabiles Team gebildet, das sich um die Jugendarbeit 
kümmert . Wo zusätzliche Hilfe  benötigt  wird,  unterstützen 
Angehörige der aktiven Wehr bei Bedarf. 
Der Bericht  der Seniorengruppe wurde durch Ferdi Biet 
vorgetragen. Er berichtete von einigen Zusammenkünften der 
Senioren. Die Senioren nahmen gerne am Heringsessen, der 
Fahrt  nach Heidelberg, der festlichen Weihnachtsfeier und 
der Jahresabschlusswanderung teil .
Die Kassenprüfer Nico Kiefer und Johannes Jochem 
bestätigten schriftlich  dem Kassenführer Andreas Kopf eine 
einwandfreie Kassenführung, nachdem er zuvor Auskunft  zu 
den Einnahmen und Ausgaben des Jahres gegeben hatte. Die 
Versammlung entlastete ihn .
Frederik  Welsch und Anne Klein  wurden zu Kassenprüfern für  
das Rechnungsjahr 2025 gewählt.
 Nach den Berichten sowie der Entlastung des Kassierers 
richtete  Bürgermeister Dominik  Hochlenert  Wort  an die 
Versammlung. Er dankte dem Löschbezirk Kirkel -Neuhäusel 
für  dessen Engagement und Einsatz und berichtete zu 
aktuellen Themen aus der Gemeindeverwaltung. Bei den 
anstehenden Ehrungen und Beförderungen für  das Jahr 2024 
erhielten  Steven Wachter, Jens Weißmann und Kara Schwerdt 
ihre Aufnahmeurkunde  in die Einsatzabteilung des 
Löschbezirks. Jaqueline Herrmann  wurde zur 
Oberfeuerwehrfrau,  Fabian Keil zum Hauptfeuerwehrmann  
und Marco Herrmann  zum Brandmeister  befördert . 
Julian  Guckert und Frederik  Welsch erhielten  eine 
Ehrenurkunde  für  20 Jahre Dienst in  der Feuerwehr. 
Für 25 Jahre und dem damit  verbundenen Bronzenen 
Feuerwehr-Ehrenabzeichen am Bande wurden Philip  Keil  und 
Sascha Wagner geehrt. Für 30 Jahre wurden Bernd Kraus und 
Arndt  Mischo mit  einer Ehrenurkunde  ausgezeichnet. 

Für 35 Jahre in  der Freiwilligen  Feuerwehr wurde Dirk  
Rausch geehrt, der zusätzlich auch das Silberne 
Feuerwehrehrenkreuz am Bande erhielt . 
Für 50 Jahre Mitgliedschaft  in  der Freiwilligen  Feuerwehr 
wurde Brandinspekteur  a.D. Uwe Wagner geehrt und erhielt  
dafür  das Ehrenzeichen des Landesfeuerwehrverbandes.
Herzlichen Glückwunsch an alle Ernannten,  Beförderten und 
Geehrten!
Manfred  Kolb, Vorsitzender des Fördervereins, eröffnete die 
Grußworte der Gäste und hob die nun auch durch die 
Unterstützung  des Fördervereins abgeschlossene Beschaffung 
der Mehrzweckfahrzeuge hervor. Er sicherte auch für  die 
kommenden Jahre die Unterstützung  des Fördervereins zu.
Der stellvertretende Wehrführer  Thomas Keßler knüpfte  an 
mit  seinem Dank im Namen der Wehrführung  für  den Einsatz 
und den Dienst in der Feuerwehr. Er gratulierte  den 
Gewählten, Geehrten und Ernannten  und wünschte sich 
weiterhin  eine gute Zusammenarbeit. Der neue 
Brandinspekteur  Stefan Schrögler nutzte die Gelegenheit und 
stellte sich vor und dankte den Feuerwehrangehörigen für  
ihren  Einsatz. An die Grußworte schlossen sich auch Manfred  
Metzinger, Vorsitzender des Kreisfeuerwehrverbandes, und 
Landesbrandinspekteur Timo Meyer an und informierten  den 
Löschbezirk zu aktuellen Entwicklungen  auf Kreisverbands- 
und Landesebene.
Abschließend bedankte sich Brandinspekteur  a.D. Uwe 
Wagner bei dem gesamten Löschbezirk für  dessen 
Verabschiedung im letzten Jahr. Er hob die stets 
kameradschaftliche und ehrliche Zusammenarbeit in den 
letzten Jahrzehnten ausdrücklich  hervor.
Löschbezirksführer  Thorsten Klaus schloss die Veranstaltung 
mit  einem kurzen Ausblick auf 2025 und verwies auf weitere 
Berichte in  der hauseigenen Zeitung ĂDer Melderñ. (jj )
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Offizielle  Übergabe  &  Segnung  der  neuen  Einsatzfahrzeuge  
im  Löschbezirk  Kirkel -Neuhäusel
09 .05 .2025
Am Freitagabend, dem 9. Mai  2025, startete das diesjährige 
Feuerwehrfest des Löschbezirks Kirkel -Neuhäusel direkt  mit  einem 
besonderen Ereignis: der offiziellen  Übergabe und Segnung der neuen 
Einsatzfahrzeuge. Bei den Fahrzeugen handelt es sich um einen 
Mannschaftstransportwagen (MTW)  und einen Gerätewagen (GW), 
die als Ersatzbeschaffung für  zwei über 20 Jahre alte Fahrzeuge 
gleicher Bauart angeschafft wurden. Beide Fahrzeuge basieren auf 
einem VW-Crafter-Fahrgestell und wurden von der Firma Martin  
Schäfer GmbH in Oberderdingen ausgebaut. Die feierliche Segnung 
erfolgte durch Pfarrer  Eric Klein  (katholische Kirche)  und Pfarrer 
Ilmar  Kieckhöfel (protestantische Kirche) . Im  Anschluss übergab 
Bürgermeister Dominik  Hochlenert  symbolisch die Fahrzeugschlüssel 
an die Feuerwehr. Der Löschbezirk Kirkel -Neuhäusel bedankt sich 
herzlich bei allen Beteiligten ï insbesondere bei der 
Gemeindeverwaltung und der Firma  Martin  Schäfer ï für  die 
reibungslose Umsetzung dieses wichtigen Projekts. (mhpr )

Gemeinsame  Übung  der  drei  Löschbezirke
Fa. Bahnlog , Kirkel -Altstadt
11.04 .2025 , 18:40  Uhr
Übung macht den Meister .
Unter  diesem Motto  führten  die drei  Löschbezirke 
der Feuerwehr Kirkel  am Freitagabend, dem 11. 
April,  ihre erste gemeinsame praktische Übung des 
Jahres auf dem Gelände der Firma  Bahnlog durch. 
Angenommene Lage war ein Brand eines 
Schienenfahrzeugs in einer Halle mit  
Rauchausbreitung auf das angrenzende 
Bürogebäude. Insgesamt konnten elf Personen 
gerettet und der Brand erfolgreich bekämpft 
werden. Bei solchen Übungen ï wie natürlich  auch 
bei Einsätzen ï arbeiten die drei Löschbezirke 
Hand in Hand, um schnellstmöglich Hilfe  leisten 
zu können. Nach einer kurzen 
Abschlussbesprechung ließ man den Übungsabend 
bei gegrillten  Würstchen und einem kühlen  
Getränk ausklingen. Ein herzliches Dankeschön 
geht an alle Beteiligten, die Zuschauer sowie an die 
Firma Bahnlog für  die Bereitstellung des 
Übungsobjekts. (mhpr )
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Übergabe & Segnung der neuen 
Einsatzfahrzeuge und ein einsatzreiches 

Festwochenende bei bestem Wetter

Am Freitagabend, dem 9. Mai  2025, begann das Feuerwehrfest des 
Löschbezirks Kirkel -Neuhäusel mit  der offiziellen  Übergabe und 
Segnung der neuen Einsatzfahrzeuge. 
Die Segnung wurde von Pfarrer Eric Klein  (katholische Kirche)  
und Pfarrer Ilmar  Kieckhöfel (protestantische Kirche)  
durchgeführt . Anschließend übergab Bürgermeister Dominik  
Hochlenert  symbolisch die Fahrzeugschlüssel an die Feuerwehr.
Mit  Musik  der Band MEP, kulinarischem  Angebot und guter 
Stimmung  verbrachten viele Gäste nach der offiziellen  
Fahrzeugübergabe den Abend. Am darauffolgenden Samstag 
begann der Festtag mit  dem Treffen der Alters- und 
Ehrenabteilung . Über 200 verdiente Feuerwehrangehörige aus 
dem gesamten Saar-Pfalz-Kreis nahmen auf Einladung  des 
Kreisfeuerwehrverbandes Saar-Pfalz, vertreten durch Manfred  
Metzinger und Albert  Zitt , teil . Der scheidende Landrat  Dr. 
Theophil  Gallo sowie sein baldiger Nachfolger Frank John 
richteten  ebenfalls Worte an die Kameraden der Alters- und 
Ehrenabteilung . Die Veranstaltung wurde musikalisch  vom 
Fanfarenzug des Löschbezirks Bierbach der Feuerwehr Blieskastel 
begleitet.
Am Samstagabend sorgte die Firma Holunder  für  gute Stimmung  
und eine ausgelassene Partyatmosphäre. Aufgrund  des guten 
Wetters waren sowohl im Innen - als auch im Außenbereich alle 
Plätze belegt.
Der darauffolgende Sonntag, zugleich Muttertag,  bot einen 
entspannten kulinarischen  Tag für  die Familie . Die 
Jugendfeuerwehr hatte ein Kinderprogramm  vorbereitet,  das sehr 
gut angenommen wurde. Das Feuerwehrfest endete am 
Sonntagabend mit  dem Abendessen und der Festbetrieb wurde um 
ca. 20 Uhr  eingestellt.
Neben dem Festbetrieb (inkl . Auf- und Abbau) musste über das 
Wochenende der Löschbezirk Kirkel -Neuhäusel gemeinsam mit  
dem Löschbezirk Limbach insgesamt sechs Einsätze bewältigen, 
bei denen ein Mensch gerettet wurde.
Der Löschbezirk Kirkel -Neuhäusel bedankt sich bei allen 
Feuerwehrangehörigen der Feuerwehr Kirkel,  
Familienmitgliedern  und Mitgliedern  des Fördervereins des 
Löschbezirks Kirkel -Neuhäusel für  die Unterstützung  vor, 
während und nach dem Festbetrieb sowie bei den Einsätzen.
Außerdem danken wir  der Seniorenresidenz Mühlenweiher  GmbH 
aus Kirkel -Neuhäusel für  die freundliche  Spende von 300ú zur 
Unterstützung  unseres Feuerwehrfestes und des Treffens der 
Alters- und Ehrenabteilung  des Saar-Pfalz-Kreises.
(jj / mh)
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Motorsägenausbildung  
Grundlehrgang  ï Modul  A (liegendes  Holz)
25 . und  26 .04 .2025
Am Freitag, den 25. April,  sowie am Samstag, den 26. 
April  2025, wurde der Lehrgang 
ĂMotorsägenausbildung Modul  Añ des 
Landesfeuerwehrverbandes Saarland bei der 
Feuerwehr Homburg  durchgeführt . Neben 
Teilnehmerinnen  und Teilnehmern  aus den 
Kommunen Homburg  und Bexbach nahm auch ein 
Mitglied  der Feuerwehr Kirkel  teil . Nach einem 
Theorieabend am Freitag, bei dem die Themen 
Unfallverhütung,  Aufbau der Motorsäge und ihrer  
Sicherheitseinrichtungen  sowie Schnitttechniken  
behandelt wurden, ging es am Samstagmorgen in den 
Wald. Am sogenannten Baumbiegesimulator konnten 
die Kameradinnen und Kameraden unter  Spannung 
stehendes Holz bearbeiten und das zuvor erlernte 
Wissen praktisch  anwenden.
Abschließend wurde das Erlernte  in  einem 
schriftlichen  Leistungsnachweis überprüft . Wir  
gratulieren  allen Teilnehmerinnen  und Teilnehmern  
zum bestandenen Lehrgang und bedanken uns bei den 
Ausbildern  für  die Durchführung . (mhpr )

Lehrgang  ĂTruppmann Teil  1ñ, Gemeinde  Kirkel
10. März  bis  22 . März  2024
Vom 10. bis zum 22. März wurde durch die Feuerwehr Kirkel  der Grundausbildungslehrgang ĂTruppmann Teil 1ñ 
durchgeführt . Bei diesem Lehrgang werden grundlegende Themen im Bereich Lösch- und technische Hilfeleistungseinsatz  in 
Theorie und Praxis vermittelt . Neben den Lehrgangsteilnehmerinnen  und Lehrgangsteilnehmern der Feuerwehr Kirkel  
nahmen auch Kameradinnen und Kameraden der Feuerwehren aus Bexbach, Homburg,  St. Ingbert  sowie der Werkfeuerwehr  
Festo am Lehrgang teil . Am letzten Lehrgangstag wurde das Gelernte in einer Abschlussübung und einem schriftlichen  
Leistungsnachweis abgefragt. Schließlich überreichte Wehrführer  Gunther Klein  und Lehrgangsleiter Thomas Kessler allen 
Teilnehmerinnen  und Teilnehmern  die Lehrgangsbescheinigung. Wir  gratulieren  allen Lehrgangsteilnehmerinnen  und 
Lehrgangsteilnehmern zum bestandenen Lehrgang und wünschen weiterhin  viel Spaß in ihrer  Feuerwehrlaufbahn. (mhpr )
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Lehrgang  ĂTruppmann Teil  2ñ Gemeinde  Kirkel
17. Mai  bis  24 . Mai  2025
Im  Zeitraum  von Samstag, dem 17. Mai,  bis einschließlich 
Samstag, dem 24. Mai  2025, führte  die Feuerwehr Kirkel  den 
Grundlagenlehrgang ĂTruppmann Teil IIñ durch. Im  Rahmen 
der interkommunalen  Zusammenarbeit nahmen insgesamt 19 
Feuerwehrfrauen und -männer aus den Kommunen Homburg,  
Bexbach, Blieskastel und Kirkel  teil . In  Theorie und Praxis 
wurden grundlegende Inhalte  zu Rechtsgrundlagen, ABC-
Gefahrstoffen, Fahrzeugkunde sowie im Bereich 
Brandbekämpfung und Technische Hilfeleistung  vermittelt . 
Am letzten Lehrgangstag übten die Teilnehmerinnen  und 
Teilnehmer nach bestandenem Leistungsnachweis die 
technische Rettung nach einem Verkehrsunfall  unter  dem 
Einsatz von hydraulischen Rettungsgeräten. Zum Abschluss 
überreichten Wehrführer  Gunther Klein  und Lehrgangsleiter 
Thomas Kessler allen Absolventinnen und Absolventen ihre 
Lehrgangsbescheinigung. Die Feuerwehr Kirkel  gratuliert  allen 
Teilnehmenden zum erfolgreich bestandenen Lehrgang und 
wünscht viel Erfolg auf ihrem  weiteren Weg in der Feuerwehr. 
(mhpr )

Lehrgang  ĂTruppf¿hrerñ Feuerwehr  Bexbach
26 .06 .2025  bis  05 .07 .2025
Vom 26. Juni  bis einschließlich Samstag, den 5. Juli  2025, fand 
bei der Feuerwehr Bexbach ein Truppführerlehrgang  statt . Im  
Rahmen der interkommunalen  Zusammenarbeit nahmen 
insgesamt zehn Feuerwehrangehörige aus den Kommunen  
Bexbach, Homburg  und Kirkel  daran teil  darunter  drei  
Mitglieder  der Feuerwehr Kirkel . Der Truppführerlehrgang  
bildet  die erste Stufe der Führungsausbildung bei der 
Feuerwehr. In  Theorie und Praxis wurden die 
Teilnehmerinnen  und Teilnehmer unter  anderem in den 
Bereichen Rechtsgrundlagen, taktisches Vorgehen sowie 
Gefahrenerkennung geschult.
Abgeschlossen wurde der Lehrgang mit  einer schriftlichen  
Prüfung sowie praktischen Einsatzübungen. Nach 
erfolgreichem Bestehen erhielten  die Teilnehmer am Samstag, 
den 5. Juli,  ihre Lehrgangsbescheinigungen.
Wir  gratulieren  allen Absolventinnen und Absolventen 
herzlich zum bestandenen Lehrgang und bedanken uns bei der 
Lehrgangsleitung und den Ausbildern  für  die engagierte 
Durchführung . (mhpr )

Lehrgang  ĂMaschinistñ Feuerwehr  Homburg
01.09 .2024  bis  13.09 .2024
Im  Zeitraum  von Montag, dem 1. September, bis Samstag, 
dem 13. September 2025, wurde durch die Feuerwehr 
Homburg  der Lehrgang ĂMaschinistñ durchgeführt . Im  
Rahmen der interkommunalen  Zusammenarbeit nahmen 
zehn Feuerwehrfrauen und -männer aus den Kommunen 
Homburg,  Bexbach und Kirkel  daran teil . Der Lehrgang 
umfasst unter  anderem die Themen Rechtsgrundlagen, 
Motorenkunde,  Feuerlöschkreiselpumpen und 
Fahrzeugkunde, die sowohl in theoretischen Einheiten  als 
auch in praktischen Übungen vermittelt  wurden. Am letzten 
Lehrgangstag wurde das erlernte Wissen durch eine 
schriftliche  Lernzielkontrolle  überprüft . Anschließend wurden 
allen Teilnehmenden die Teilnahmeurkunden  überreicht .Die 
Feuerwehr Kirkel  freut  sich über vier neue Maschinistinnen  
und Maschinisten und gratuliert  allen Teilnehmenden zum 
erfolgreichen Abschluss. Wir  bedanken uns herzlich bei den 
Ausbildern  für  die engagierte Durchführung . (mhpr )
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Lehrgang  ĂAtemschutzgerªtetrªgerñ
Feuerwehr  Homburg
08 .11.2025  bis  15.11.2025

Im  Zeitraum  vom 8. bis 15. November 2025 führte  die 
Feuerwehr Homburg  den Lehrgang 
ĂAtemschutzgerªtetrªgerñ durch. Insgesamt nahmen 12 
Einsatzkräfte aus den Kommunen Homburg,  Bexbach, 
Blieskastel und Kirkel  daran teil . Die Teilnehmenden 
wurden eine Woche lang umfassend auf die besonderen 
Anforderungen  des Atemschutzeinsatzes vorbereitet . Neben 
der Gerätekunde standen unter  anderem das Vorgehen in 
verrauchten Räumen, Suchtechniken sowie Maßnahmen bei 

Atemschutznotfällen  auf dem Ausbildungsplan. Die 
vermittelten  Inhalte  wurden in mehreren praktischen 
Übungseinheiten vertieft . Zum Abschluss des Lehrgangs 
erfolgte ein schriftlicher  Leistungsnachweis, den alle 
Feuerwehrangehörigen erfolgreich absolvierten. Für die 
Feuerwehr Kirkel  bedeutet dies einen wichtigen Zugewinn: 
Zwei weitere Einsatzkräfte stehen nun als 
Atemschutzgeräteträger zur Verfügung. Die Feuerwehr 
Kirkel  spricht  allen Absolventinnen und Absolventen ihre 
Glückwünsche aus und bedankt sich bei den Ausbildern  für  
die professionelle Durchführung  des Lehrgangs. (mhpr )

Kameradschaftsveranstaltung
Wanderung zur Fischerhütte Beeden
06.09.2025, 15:00 Uhr
Am Samstag, dem 6. September 2025, 
fand die alljährliche  
Kameradschaftsveranstaltung der 
Feuerwehr Kirkel  statt. Mit  einigen 
Kaltgetränken im Gepäck startete die 
Wanderung am Gerätehaus Altstadt  und 
führte  zur Fischerhütte in  Beeden. Dort  
ließ man den Abend bei einem 
gemeinsamen Essen in geselliger Runde 
ausklingen, bevor es auf den Heimweg 
ging. Für die Dauer der  Veranstaltung 
stellten zusätzlich die Löschbezirke 
Rohrbach und Homburg -Mitte  die 
Einsatzbereitschaft in  der Gemeinde Kirkel  
sicher, mussten jedoch nicht  tätig  werden. 
Alles in  allem war es eine gelungene 
Veranstaltung, die den Zusammenhalt 
innerhalb  der Feuerwehr Kirkel  weiter 
stärkte. (mhpr )
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Jahresrückblick der Feuerwehrkameraden der 
Alters - und Ehrenwehr auf das Jahr 2025

Unsere Alterswehr  besteht immer  noch aus drei Kameraden. 
Roland Tschierschke, der im Seniorenheim lebt, wird  von uns 
regelmäßig besucht, worüber  er sich immer  sehr freut .
Wir  treffen  uns jede Woche mit  anderen Wanderern in 
verschiedenen Lokalen im Dorf . Im  Jahr 2025 haben wir  uns 
41 mal getroffen. Die Gasthausgespräche reichen von Welt -, 
Bundes- und Ortspolitik  zu vielen anderen Themen. Am 18. 
März wurde unser Roland 99 Jahre alt. Wir  beide von der 
Ehrenwehr, unser Wehrführer  Klein,  Bürgermeister 
Hochlenert  und Albert  Zitt  als Beauftragter der Ehrenwehr, 
waren zur Gratulation  gekommen. Auch Georg Genthner, ein 
Feuerwehrkamerad aus Heidelberg, war mit  Gattin  unter  den 
Gratulanten . Am 25. Mai  wurde unser Kamerad Karl -Heinz 
Adolph  95 Jahre alt. Zu seiner Gratulation  kamen Uwe 
Wagner, Albert  Zitt  und ich. Über die Einladung  der aktiven 
an uns und die Witwen  der verstorbenen Kameraden freuen 
wir  uns immer . So waren wir  Gäste bei der 
Hauptversammlung  im Januar, beim Heringsessen im 
Februar, konnten die Einweihung  der beiden neuen Autos 
miterleben  und am Tag danach das Feuerwehrfest besuchen. 
Im  Herbst  waren wir  auch Besucher bei der Veranstaltung 
des Löschbezirks Ăfeuer und flammeñ. Höhepunkt  des Jahres 
war die 200-Jahr-Feier des Löschbezirks. Die Senioren 
erhielten  auch die neuen Feuerwehr-Jacken, die an diesem 
Tag getragen wurden. Die Aktiven  der Feuerwehr haben auch 
dafür  gesorgt, dass unser Ehrenlöschbezirksführer  Roland 
Tschierschke diese Feierlichkeit  miterleben  konnte, worüber  
er sehr glücklich  war. Mit  der Weihnachtsfeier und der 
Wanderung zwischen den Jahren beendeten wir  das Jahr 
2025. Wir  hoffen, dass unsere Tradition  noch lange anhält . 
Getreu dem Wahlspruch: ĂGott zur Ehr, dem Nächsten zur 
Wehr.ñ (fb)

Quelle: http://www.rettungsgasse -rettet -leben.de/

Gemütlichkeitsverein des 

Löschbezirk Kirkel -Neuhäusel ( n.e.V .)
 
Seit 2025 wurde das bereits länger kursierende 
Thema eines Gemütlichkeitsvereins  im LB Kirkel -
Neuhäusel umgesetzt. Dabei handelt es sich nicht  
um einen eigenständigen Verein, wie man 
vielleicht  vermuten könnte, sondern um eine 
Reaktivierung der Alters- und Ehrenwehr. Leider 
sind viele Kameraden unserer Alters- und 
Ehrenwehr inzwischen verstorben, sodass nur  
noch die Kameraden Karl -Heinz Adolph,  Ferdi 
Biet und Roland Tschierschke unserem 
Löschbezirk angehören. Deshalb konnten auch 
kaum noch die regelmäßigen Treffen stattfinden,  
Von Wanderungen oder sonstigen Aktivitäten  
ganz zu schweigen.
Da wir  zwischenzeitlich auch einige jüngere 
Kameraden aus verschiedenen Gründen in die 
Alters- und Ehrenwehr übernommen haben und 
zudem auch aktive Kameraden sich im Ruhestand 
oder kurz davor befinden, möchten wir  unter  dem 
Titel  des Gemütlichkeitsvereins  alle Kameraden 
insgesamt zu regelmäßigen Treffen einladen. 
Zudem ist geplant, auch Personen, die unserer 
Feuerwehr gewogen sind, ihr  jedoch nicht  
angehören, zu diesen Treffen einzuladen. So 
sollen die Treffen mit  verschiedenen Aktivitäten  
verbunden und immer  ausreichend Teilnehmer  
dabei sein. Zudem möchten wir  als nicht  aktive 
Kameraden uns einmal monatlich  freitags zum 
Fahrzeug- und Gerätedienst mit  der Aktiven  Wehr 
treffen .
Grundsätzlich treffen  wir  uns 14-tägig 
donnerstags um 16.00 Uhr  am 
Feuerwehrgerätehaus. Jedes Feuerwehrmitglied  
ist gerne willkommen . Unser erster Treff  in 2026 
war am Donnerstag, 08.01.   
Wir  wünschen uns, dass möglichst  viele auch 
immer  dabei sind, wenn es auch nur  später zur 
Einkehr  ist.  (uw)
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Jugendfeuerwehr  ĂAusflug Boulderhalleñ
Bexbach,  Boulder  Olymp
08 .02 .2024 , 09 :00  Uhr
Am Samstag, den 8. Februar 2025, besuchten alle 
drei  Löschbezirke der Jugendfeuerwehr Kirkel  
gemeinsam die Boulderhalle in Bexbach. Nach einer 
kurzen Einweisung durch die Trainer  des Boulder 
Olymps konnten die Kinder  ihre Kraft  und Ausdauer 
an den Kletterwänden  testen. Auch der ein oder 
andere Tipp von unten trug dazu bei, das Ziel an der 
Wand zu erreichen ï ein echtes Beispiel für  
Teamarbeit. Genau dafür  steht die Jugendfeuerwehr.
Nach dem sportlichen  Einsatz konnten wir  unsere 
hungrigen Kids gut versorgen. Natürlich  durfte  zum 
Abschluss auch ein Eis nicht  fehlen.

Interesse an der Jugendfeuerwehr geweckt? Besucht 
uns gerne! Termine zu den jeweiligen Übungen der 
Löschbezirke unter  www.feuerwehr-kirkel .de (mhpr )

Jugendfeuerwehr -Olympiade
Kirkel -Altstadt,  Ortsgebiet  
24 .05 .2025 , 09 :00  Uhr
Am Samstagvormittag, dem 24. Mai  2025, veranstaltete die 
Jugendfeuerwehr der Gemeinde Kirkel  eine 
abwechslungsreiche ĂJugendfeuerwehr-Olympiadeñ für  ihren  
engagierten Nachwuchs. Die Kinder  und Jugendlichen traten  
in mehreren Gruppen gegeneinander an. Ziel war es, im 
Ortsgebiet verteilte  Stationen zu bewältigen. Die Wege 
zwischen den Stationen mussten mithilfe  einer Karte zu Fuß 
zurückgelegt werden. An den einzelnen Stationen waren 
Geschicklichkeit, Schnelligkeit  und vor allem Teamarbeit 
gefragt. Die Leistungen an den Stationen wurden jeweils 
bewertet. Am Ende konnte sich eine Gruppe aus dem 
Löschbezirk Limbach durchsetzen und den begehrten 
Wanderpokal der Jugendfeuerwehr Kirkel  mit  nach Hause 
nehmen. Die Siegerehrung wurde durch Gemeindejugendwart 
Dirk  Sandmayer sowie die Jugendwarte der einzelnen 
Löschbezirke vorgenommen.
Dirk  Sandmayer bedankte sich herzlich bei allen Helferinnen  
und Helfern  für  die Organisation und Durchführung  der 
Veranstaltung ï und natürlich  bei den Kindern  und 
Jugendlichen für  ihren  großartigen Einsatz während der 
Olympiade. (mhpr )

http://www.feuerwehr-kirkel.de/
http://www.feuerwehr-kirkel.de/
http://www.feuerwehr-kirkel.de/
http://www.feuerwehr-kirkel.de/
http://www.feuerwehr-kirkel.de/
http://www.feuerwehr-kirkel.de/
http://www.feuerwehr-kirkel.de/
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Jugendfreizeit  der  Jugendfeuerwehren  der  Gemeinde  Kirkel

Nach einer gemeinsamen Planungsphase startete am Freitag, dem 27. Juni  2025, die diesjährige 
Jugendfreizeit  der Jugendfeuerwehr Kirkel . Insgesamt 45 Teilnehmerinnen  und Teilnehmer  sowie 
Betreuer aus den drei Löschbezirken reisten ausgestattet mit  Zelten, Verpflegung, Getränken, Grill  und 
weiterer Ausrüstung mit  sieben Fahrzeugen und einem Kühlanhänger zu einem Jugendzeltplatz in der 
Pfalz. Nach erfolgreichem Aufbau stärkten sich alle mit  Grillgut  aus dem Saarland und ließen den Abend 
am Lagerfeuer gemütlich  ausklingen. Am Samstagmorgen ging es zeitig los in das Plopsaland (ehemals 
Holiday  Park) nach Haßloch. Mit  Bollerwägen und Lunchpaketen machten sich die Gruppen auf den Weg 
durch den Freizeitpark . Nachdem Treffpunkte  und Regeln abgestimmt waren, konnten die Kinder  und 
Jugendlichen die zahlreichen Attraktionen  eigenständig entdecken. Am späten Nachmittag  kehrten die 
Gruppen zum Zeltplatz zurück, kühlten  sich zunächst im nahegelegenen Stausee ab und genossen 
anschließend erneut einen geselligen Abend am Lagerfeuer. Am Sonntag wurden nach dem Frühstück  die 
Zelte abgebaut. Auf dem Heimweg stand ein Besuch bei der Berufsfeuerwehr Kaiserslautern auf dem 
Programm. Dort  wurden die umfangreiche Fahrzeugflotte, verschiedene Werkstätten  sowie die 
Atemschutzstrecke, die auch selbst ausprobiert  werden durfte  ï besichtigt. Ein besonderes Erlebnis für  
viele der feuerwehrbegeisterten Jugendlichen. Zum Abschluss kehrte die Gruppe zum gemeinsamen 
Mittagessen im Hotel  Barbarossahof in Kaiserslautern ein, bevor die Rückfahrt  angetreten wurde. Die 
Jugendfeuerwehr Kirkel  bedankt sich herzlich bei der Berufsfeuerwehr Kaiserslautern, dem Hotel  
Barbarossahof sowie ganz besonders bei den engagierten Betreuerinnen und Betreuern, die durch ihren  
Einsatz dieses unvergessliche Wochenende möglich gemacht haben. Ohne deren Unterstützung  wäre eine 
so wertvolle  Jugendarbeit in der Gemeinde nicht  realisierbar . Vielen Dank! (mhpr )
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Besuch  Flugplatzfeuerwehr  Zweibrücken
TRIWO  Flugplatz,  Zweibrücken
18.10.2025 , 10:50  Uhr
Am Samstag, dem 18.10.2025, besuchte die 
Jugendfeuerwehr Kirkel  die Flugplatzfeuerwehr  
Zweibrücken. Die Nachwuchskräfte erhielten  
dabei spannende Einblicke  in  die Aufgaben und 
Abläufe einer ĂFlughafenfeuerwehrñ sowie in die 
besonderen Sicherheitsanforderungen, die an 
den Flugbetrieb gestellt werden. Ein besonderes 
Highlight  war die Besichtigung der imposanten 
Flugfeldlöschfahrzeuge. Diese Einsatzfahrzeuge, 
mit  einem Gewicht von über 40 Tonnen, führen  
rund  12.500 Liter  Wasser und 1.500 Kilogramm  
Schaummittel  mit  und müssen im Ernstfall  
innerhalb  von zwei Minuten  jeden Punkt des 
über vier Kilometer  langen Geländes erreichen 
können. Während der Führung konnten die 
Teilnehmenden zudem Starts und Landungen 
von Flugzeugen aus nächster Nähe beobachten. 
Ein weiterer Höhepunkt  war der Besuch der 
Brandsimulationsanlage der TRIWO, die zur 
realitätsnahen Ausbildung von Einsatzkräften  
genutzt wird . Zum Abschluss bot sich den 
Jugendlichen noch die Gelegenheit, ein 
ausgemustertes Transportflugzeug der 
Bundeswehr, eine Transall C-160, aus nächster 
Nähe zu besichtigen. Die Jugendfeuerwehr 
Kirkel  bedankt sich herzlich bei der TRIWO 
Flugplatzfeuerwehr  Zweibrücken für  den 
interessanten und erlebnisreichen Tag. (mhpr )
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27.04 .2024 , Fun  Forest  Kletterpark  Jägersburg
Rückblick : Bereits am Samstag, dem 27. April  2024, unternahm  
die Jugendfeuerwehr des Löschbezirks Kirkel -Neuhäusel einen 
spannenden Ausflug in den Kletterpark  Fun Forest nach 
Jägersburg. Bei bestem Wetter konnten  die Jugendlichen ihre 
Teamfähigkeit, Geschicklichkeit und ihren  Mut  unter  Beweis 
stellen. In  verschiedenen Parcours galt es, Hindernisse  in 
luftiger  Höhe zu überwinden  und sich gegenseitig zu 
unterstützen. Die Aktion  wurde durch den Ortsvorstehers von 
Kirkel -Neuhäusel, Hans-Dieter Sambach, ermöglicht . Die 
Jugendfeuerwehr Kirkel -Neuhäusel bedankt sich herzlich für  die 
finanzielle  Unterstützung  und die damit  verbundene 
Wertschätzung der Jugendarbeit. Solche Aktionen  zeigen, dass 
die Jugendfeuerwehr nicht  nur  Ausbildung bedeutet, sondern 
auch viele gemeinsame Erlebnisse und Freundschaften bietet. 
Wer Lust hat, Teil dieser Gemeinschaft zu werden, ist herzlich 
willkommen,  bei der Jugendfeuerwehr der Gemeinde Kirkel  
mitzumachen. (mhpr )

Abnahme  ĂJugendflammeñ
Feuerwehrgerätehaus  Kirkel -Limbach
08 .11.2025 , 09 :00  Uhr
Am Samstag, dem 8. November 2025, fand im Feuerwehrgerätehaus Limbach die diesjährige Abnahme der 
ĂJugendflammeñ statt. Insgesamt stellten sich 28 Mitglieder  der Jugendfeuerwehr Kirkel  den verschiedenen Aufgaben 
aus den Bereichen Feuerwehrtechnik und Allgemeinwissen. Dazu gehörten unter  anderem ĂKnoten und Sticheñ, die 
ĂVerkehrsabsicherungñ sowie das korrekte  ĂAbsetzen eines Notrufsñ. Von den Teilnehmenden absolvierten 18 
erfolgreich die erste Stufe und zehn die zweite Stufe der ĂJugendflammeñ. Im  Anschluss an die praktische und 
theoretische Prüfung überreichten Kevin Bieringer  (Fachbereich Wettbewerbe Jugendfeuerwehren Saarpfalz-Kreis) 
und Dirk  Sandmayer (Gemeindejugendwart und Kreisjugendbeauftragter)  die verdienten Abzeichen.
Wehrführer  Gunther Klein  bedankte sich bei allen Teilnehmenden sowie den Betreuern für  ihr  Engagement und ihren  
Einsatz in der Jugendfeuerwehr. (mhpr )


